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Leistungsbeschreibung Los 1: 

Instrumententransporte OHNE  Tasteninstrumente 

 

Für den sicheren Transport von Musikinstrumenten des Staatsorchesters der 

Württembergischen Staatstheater Stuttgart soll ein Rahmenvertrag mit einem 

Transportunternehmen geschlossen werden, das auf den Transport von Musikinstrumenten 

spezialisiert ist. 

 

1) Vertragsdaten: 

 Vertragsdauer: 01.09.2020 – 31.08.2021  

 Option der Verlängerung dreifach um je ein Jahr 

 Probezeit 01.09.2020 – 28.02.2021 

 

2) Leistungsort und Häufigkeit der Frequentierung: 

 

a)  Transporte erfolgen regelmäßig1 innerhalb Stuttgarts, insbesondere zwischen den 

 Standorten Staatstheater Stuttgart, Liederhalle Stuttgart und Probenzentrum, 

 können aber im Rahmen von Gastspielen oder Konzertreisen auch national bzw.  

 innereuropäisch erforderlich sein. 

 

b)  Häufigkeit2: 

 7 x pro Spielzeit Sinfoniekonzert in der Liederhalle Stuttgart 

 1-5 x pro Spielzeit Sitzprobe im Probenzentrum (Nord) 

 1-2 Konzertreisen pro Spielzeit sind nach konkretisierter künstlerischer 

 Saisonplanung des Auftraggebers möglich 

 

3) Abruf der Einzelleistung: 

 

Die Termine der benötigten Instrumententransporte werden in der Regel in der vorigen 

Spielzeit bekannt gegeben. Die Konkretisierung der Transporte läuft wie folgt: 

 

a) Instrumententransporte innerhalb Stuttgarts 

 Die Leistung wird jeweils mindestens eine Woche vorher abgerufen. 

 

b) Instrumententransporte national und innereuropäisch für Konzertreisen 

                                                

1
  Angaben zur Regelmäßigkeit und Häufigkeit beziehen sich auf einen Arbeitsalltag außerhalb von Krisen oder 

Pandemie-Zeiten. Leistungsausfälle, die sich aus solchen oder ähnlichen Fällen höher Gewalt ergeben, 
können den Leistungsumfang schmälern. Im Übrigen besteht kein Anspruch auf Abruf bestimmter Mengen. 

2
  S. Fußnote 1 
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 Die Leistung wird jeweils mindestens einen Monat vorher abgerufen und die 

 notwendigen Unterlagen werden an den Auftragnehmer übergeben. 

 

 

 

 

4) Übliche Einsatzzeiten: 

 

a)  Liederhalle Stuttgart: Instrumententransport innerhalb Stuttgarts vom Staatstheater 

 zur Liederhalle und zurück 

 

 aa) Freitag und Samstag  

 Beladen am Staatstheater um 7.00 Uhr 

 Entladen an der Liederhalle gegen 8.00 Uhr 

 Beladen an der Liederhalle um 13.00 Uhr 

 Entladen am Staatstheater gegen 14.00 Uhr 

 

 bb) Sonntag  

 Beladen am Staatstheater um 8.00 Uhr 

 Entladen an der Liederhalle gegen 9.00 Uhr 

 Beladen an der Liederhalle zwischen 13.00 und 14.00 Uhr 

 Entladen am Staatstheater gegen 14.00 oder 15.00 Uhr 

 

 cc) Montag  

 Beladen am Staatstheater um 16.00 Uhr 

 Entladen an der Liederhalle gegen 17.00  Uhr 

 Beladen an der Liederhalle zwischen 22.00 und 23.00 Uhr 

 Entladen am Staatstheater gegen 23.00 oder 24.00 Uhr 

 

b)  Probenzentrum (Nord): Instrumententransport innerhalb Stuttgarts vom 

 Staatstheater zum Probenzentrum (Nord) und zurück 

 

 aa) bei Vormittagsprobe 

 Beladen am Staatstheater um 7.00 Uhr 

 Entladen im Probenzentrum gegen 8.00 Uhr 

 Beladen im Probenzentrum um 13.00 Uhr 

 Entladen am Staatstheater gegen 14.00 Uhr 

 

 bb) bei Abendprobe  

 Beladen am Staatstheater um 16.00 Uhr 

 Entladen im Probenzentrum gegen 17.00 Uhr 

 Beladen im Probenzentrum um 21.30 Uhr 

 Entladen am Staatstheater gegen 22.30 Uhr 
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c)  Konzertreisen sind nach konkretisierter künstlerischer Saisonplanung des 

 Auftraggebers möglich.  

 Innerhalb Deutschlands sind die Be- und Entladezeiten in der Regel wie folgt: 

  

 Beladezeit in Stuttgart je nach Entfernung  

entweder am Vorabend nach der Vorstellung (gegen 23.00 Uhr)  

oder am Tag des Gastspiels um ca. 7.00 Uhr 

 Entladezeit  Gastspielort ca. 14.00 Uhr 

 Beladezeit   Gastspielort ca. 22.30 Uhr 

 Entladezeit Stuttgart, wenn möglich, am nächsten Morgen 

bzw. nach kurzfristiger Absprache 

 

Bei Auslandsreisen erfolgt eine individuelle Absprache. 

 

5) Leistungsart: 

 

a)  Instrumententransporte innerhalb Stuttgarts: 

 

 Stundenweise Bereitstellung von Personal und Fahrzeugen 

 Transport der Instrumente vom Staatstheater im Oberen Schlossgarten zu 

 den bereitstehenden Fahrzeugen 

 Einladen der Instrumente in die Transportfahrzeuge 

 Transport zum Spielort 

 Entladen der Instrumente am Spielort 

 Einladen der Instrumente am Spielort 

 Sichere Verwahrung der Instrumente in den Fahrzeugen/Lagerhalle 

 Rücktransport zum Staatstheater Stuttgart 

 Transport zu den Instrumentenlagern und Stimmzimmern 

 Der Auftragnehmer garantiert die Bewachung des Ladeguts während des 

 Transportes (Ladegut befindet sich auf dem LKW) durch das eingesetzte 

 Personal. Das eingesetzte Personal übernimmt bei Bedarf Kontrollgänge und 

 meldet (versuchte) Einbrüche unverzüglich an die zuständige Polizei und den 

 Auftraggeber.   

 

b) Instrumententransporte national und innereuropäisch für Konzertreisen: 

 

 Bereitstellung von Personal und Fahrzeugen während der gesamten Dauer 

 der Konzertreise 

 selbstständige Vorbereitung und Routenplanung der Transportfahrten in 

 Hinblick auf Tourenlänge, Lenkzeiten, aktuelle Zufahrtsbedingungen u.a. und 

 garantierte Einhaltung der vorgegebenen Zeitfenster 
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 Besorgung von Sonderfahrgenehmigungen (z. B. Sonn- und 

 Feiertagsgenehmigungen, Zufahrtsgenehmigungen) und Frachtbriefen sowie 

 selbstständige Abwicklung der Grenzüberschreitungen anhand der vom 

 Auftraggeber vorausgefüllten Formulare (z. B. ATA Carnet)  

 Transport der Instrumente vom Staatstheater  Stuttgart zu den 

 bereitstehenden Fahrzeugen 

 Einladen der Instrumente in die Transportfahrzeuge 

 Transport zum Spielort im In- und Ausland 

 Entladen der Instrumente am Spielort 

 Einladen der Instrumente am Spielort 

 Sichere Verwahrung der Instrumente in den Fahrzeugen 

 Rücktransport zum Staatstheater Stuttgart 

 Transport zu den Instrumentenlagern und Stimmzimmern  

 Der Auftragnehmer garantiert die Bewachung des Ladeguts während des 

 Transportes (Ladegut befindet sich auf dem LKW) durch das eingesetzte 

 Personal. Das eingesetzte Personal übernimmt bei Bedarf Kontrollgänge und 

 meldet (versuchte) Einbrüche unverzüglich an die zuständige Polizei und den 

 Auftraggeber. 

 

c)  Be- und Entladungsprozess: 

 

 Die hoch sensiblen Musikinstrumente, verpackt in Transportkisten verschiedener 

Materialien, Größe, Gewichte und Ausstattung (teilweise mit Rollen), müssen 

geladen werden können. Zusammen mit den Transportkisten muss es möglich 

sein, in Ausnahmefällen Flügel zu transportieren.  

 Es müssen variable Fixier- und Verzurr-Möglichkeiten des Ladeguts vorhanden 

sein. 

 Zur Vermeidung von Schäden müssen zusätzlich zu den gesetzlichen 

Ladevorschriften weitere Sicherungsmaßnahmen, wie z.B. Polsterungen, vom 

Auftragnehmer nach Anweisungen vom Auftraggeber angebracht werden.  

 Der Auftragnehmer muss nach Einweisung in der Lage sein, das Ladegut ohne 

Mithilfe des Auftraggebers am Ladeort (z.B. Probe- oder Konzertort, Flughafen) 

abzuholen.  

 Der Auftragnehmer muss nach Anweisungen des Auftraggebers selbstständig 

die Instrumente beim Entladeort auf zugewiesene Plätze transportieren. 

 

6) Anforderungen an den Auftragnehmer: 

 

Der Auftragnehmer muss die beschriebene Leistung ganzjährig und 24 Stunden am Tag 

(inkl. Nacht- und Wochenendeinsätzen) zur Verfügung stellen können.  
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a)  Erreichbarkeit/Kontaktperson: 

 

 Der Auftragnehmer muss einen zentralen Ansprechpartner in der Zentrale 

 benennen, der von Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 telefonisch erreichbar ist.  

 

 Es muss sichergestellt sein, dass die Fahrer während eines Einsatzes 

 erreichbar sind und dem Auftraggeber immer die aktuellen Kontaktdaten 

 (Mobilnummer) vorliegen.  

 

 Eine telefonische Rückmeldung innerhalb von 30  Minuten ist gewünscht.  

 

  Auf Umdisposition (z.B. zusätzliche Fahrzeuge oder Mitarbeiter) ist eine 

 Reaktion innerhalb von 12 Stunden nach Anforderung erforderlich. 

 

b)  Fuhrpark: 

 

 Der Fuhrpark hat dem neuesten Stand der Technik und Sicherheit zu 

 entsprechen. 

 

 Der Bieter bestätigt, dass für den Einsatz beim Auftraggeber im Auftragsfall 

 mindestens 2 LKW mit folgender Ausstattung zur Verfügung stehen: 

 

o Maße: Höhe mind. 2,3m, Breite mind. 2,3m, Tiefe mind. 6,5m, 

Ladevolumen mind. 50cbm pro Koffer 

o Aufteilung des Lkw in Motorwagen mit Kofferaufbau und Anhänger 

mit Kofferaufbau 

o luftgefederter LKW mit Ladebordwand, beheizt und vollklimatisiert 

(gleichmäßig verteilte Raumtemperatur) mit einer Temperaturspanne 

außentemperaturunabhängig zwischen 18 und 20°C und einer 

Luftfeuchtigkeit zwischen 40 und 50%.  

o Ladebordwand mit folgender Ausstattung: Maße mind. 2,3 x 1,8m, 

Tragfähigkeit mind. 1,5t 

o Beschrieben werden müssen die Umsetzungsmöglichkeiten, um ein 

flexibles Ladevolumen zu ermöglichen, z. B. LKWs mit 

unterschiedlichen Ladekapazitäten.  

o Der Zugang zum Laderaum muss über ein verschließbares Schloss 

gesichert werden.  

 

 Ebenfalls können Kleintransporter zum Einsatz kommen. Diese müssen mind. 

 5 Sitzplätze beinhalten und eine Ladefläche von 5-5,5 qm sowie ein 

 zulässiges Gesamtgewicht von 2,8 bis 3,5t haben. 
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 Die LKWs sind für Instrumententransporte innerhalb Stuttgarts wie auch für 

 Instrumententransporte für innereuropäische Konzertreisen einzusetzen. 

 

 Für die Beschaffung aller erforderlichen Genehmigungen (z.B. 

 Sonntagsfahrgenehmigungen und Nachtfahrgenehmigungen ab 22:00 Uhr 

 usw.) handelt der Auftragnehmer eigenverantwortlich. 

 

c)  Logistische Anforderungen: 

 

 Instrumententransporte innerhalb Stuttgarts: 

o Möglichkeit von stundenweisem Einsatz der Fahrzeuge und des 

Personals  

o Gestellung von Personal und Fahrzeugen auch in den Nachtstunden 

und an Sonn- und Feiertagen.  

o Es ist sicherzustellen, dass die Transporte bis zu dem jeweils 

vorgegebenen Zeitpunkt durchgeführt werden. 

 

 Instrumententransporte innerhalb Deutschlands und Europas für 

 Konzertreisen:  

o Gestellung von Personal und Fahrzeugen während der gesamten 

 Konzertreise auch in den Nachtstunden und an Sonn- und Feiertagen. 

o Es muss absolut sichergestellt sein, dass die Transporte bis zu dem 

 jeweils vorgegebenen Zeitpunkt durchgeführt werden, da 

 entsprechende Vereinbarungen mit dem Gastgeber bestehen. 

 

d)  Personelle Anforderungen: 

 

 Das Fahrpersonal ist über den Zielort, Entladesituation und 

 Ansprechpartner gut unterrichtet. 

 Übernachtungsmöglichkeit des Personals erfolgt auf eigene Rechnung 

 und Organisation. 

 Zum Be- und Entladen in Stuttgart sind je zwei Fahrer und bis zu 

 sechs Beladehilfen (je nach Umfang des Transportguts) 

 bereitzustellen. 

 Es hat nur ein auf Transporte von Musikinstrumenten geschultes und 

 zuverlässiges   Personal zum Einsatz zu kommen. Dies muss u.U. in 

 der Lage sein, beim Bühnenaufbau zu unterstützen. Dazu sind 

 Grundkenntnisse eines Orchesteraufbaus von Nöten. 

 Benennung eines Verantwortlichen, der vor Ort anwesend ist und bei 

 jedem Instrumententransport zum Einsatz kommt. 

 Der Auftragnehmer muss die beschriebene Leistung ganzjährig und 

 24 Stunden am Tag zur Verfügung stellen können. 
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 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die zur Verfügung gestellten 

 Mitarbeiter nicht aus internen organisatorischen oder betrieblichen 

 Gründen vom Auftraggeber abzuziehen.  

 Im Falle einer vom Auftraggeber geforderten und begründeten 

 Veränderung wird der Auftragnehmer in Absprache mit dem 

 Auftraggeber für Ersatz Sorge tragen.  

 Der Auftraggeber muss einem Mitarbeiterwechsel vorher zustimmen. 

 

7) Transportgut: 

 

Das mögliche Transportgut ist der „Übersicht Instrumente & Zubehör“ zu entnehmen.  

Wie sich Transportlisten im Einzelfall zusammensetzten können, kann den „Beispielslisten 

Transporte“ entnommen werden. 


